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Tragfähigkeitstabellen
Chemiefaserhebebänder

● Nur mit einem Etikett gekennzeichnete Hebebänder ver-
wenden. Auf dem Etikett ist die Tragfähigkeit für verschie-
dene Anschlagarten angegeben. 
● Nur licht- und formstabilisierte Chemiefaserhebebänder
benutzen. Hebebänder aus Polyethylen sind unzulässig. 
● Hebebänder für das Anschlagen im Schnürgang müssen
verstärkte Endschlaufen haben.
● Hebebänder nicht über rauhe Oberflächen ziehen und
nicht knoten. Gegebenenfalls Schutzüberzüge verwenden. 
● Hebebänder mindestens einmal jährlich durch
Sachkundigen prüfen lassen.
● Reparaturen nur vom Hersteller ausführen lassen. 
● Hebebänder bei folgenden Schäden nicht mehr benut-
zen:
– Beschädigungen der Webkanten des Gewebes und der

tragenden Nähte 
– Garnbrüchen in großer Zahl (>10% des Gesamtgarns)
– starken Verformungen durch Wärmeentwicklung und

Wärmestrahlung
– Schäden an der Vernähung und infolge aggressiver
Stoffe
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Ein Endloshebeband
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